
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Großherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den
Dreisam-Kreis. 1814-1832

1825

46 (8.6.1825)



- ( 473 ) -

^ Großherzoglich Badisches

Änzeige - Blatt
für den

Dreisam - Kreis .
Nro . 46. Mittwoch den 8 . Juni 3825.

Mit Großherr » glich Badischem gnädigstem Privilegium .

Bekanntmachungen .
^ *

( Den , den Steuererhebern übertragenen Einzug derAmtsreviso -
rarS . Taxen und Sporteln .)

K . ® . Nr . 8926 . Auf eine von dem Kreisdirektorium dem Großherzoglichen Finanz -
Ministerium vorgelegte Borstellung der Steuererheber eines diesseitigen Amtsbezirks , daß

1) ihnen zur Zustellung der Tax - und Sportel . Schuldigkeilö . Ansätze an die be¬
treffenden Individuen , welche der Mahnung Vorgehen müße , keine Leute zu Gebote ste¬
hen , daß

2) nachdem fie die MonatStax . und Sportes,,Schuldigkeit !» Extrakte der Verord¬
nung gemäß erst mit dem 8ten des künfltgen MonakS erhalten , die Beträge aber schon
bis zum töten in Folie an die Amiskaffe bei sonst von dieser zu erwarten , habenden Lei¬
ster abltefern müßten , der Termin von 8 Tagen zu kurz seye , daß

3) ihnen eine bessere Einzugsgebühr als die bestimmte ad l kr . per Gulden verab¬
reicht , oder für de « Gang hin und her eine verhältnißmäßige Vergütung geleistet wer¬
den möchte , —

ist durch Srlaß des Großherzoglichen MinistertumS des Innern vom iS . Jänner
v . I . Nr . 699 . folgendes resolvirt worden , und zwar

auf 1 daß der OrtSvorgesetzte die Zustellung der Tax - und SportelschuldigkeitS -
Ansätze durch den OrtSbothen auf Ansuchen des Steuererhebers zu bewirken habe ,

auf 2 . daß wenn bet einem oder dem andern Posten der Einzug bis zu dem auf de «t
löten bestimmten AblieferongS - Termin nicht bewirkt werden könnte , dte AmlSkassc mit
der von den OrtSvorgesetzte » beizubringenden Atlestation der geschehenen Mahnung und "s

der eingeleiteten Exekution einstweilen sich beruhigen dürfe , und
auf 3. daß eine persönliche Erscheinung der Erheber bei der Amtskasse nicht nörhig

sey , indem ste nichiS zu thun haben , als durch die AmtSbothe « , vorausgesetzt , daß die
Botheuanstalt gehörig orqanifirt sey ■ das Berzeichntß mit dem Geldbeträge zur AmlSkasse
abzuliefern , wie rS früher die Vorgesetzten rückstchtlich der Ausstände zu thun schuldig
gewesen seyen.

Indem man dieses in Beziehung auf die im Anzeiaeblatt Nr . 72 , v . I . 1823 . ver¬
kündete Verordnung , die ExekntionS - Gebühren betreffend, zur öffentlichen Äennrniß
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bringt , werden die Aemter aufgefordert , rücksichtlich
'
des ersten und dritte » Pun ^ die

OrtSvorstände und AmtSbothen hiernach anzuweisen . -

Freiburg / den 20 . Mai 1825 .
Großhekzoglich Badisches Direktorium des DreisamkreiseS .

I A. d . K . D .
He nzler .

H « g.

Bei der heute erfolgten dritten Serien , Ziehung für das Jahr 1825 . wurden nach¬
stehende Nummern gezogen :

Serie . Nro . 912 enthaltend Loos - Nro . 91101 bis 9120a
979 - . . 97801 . 97900
780 - - - 77901 . 78000
676 - - - 67501 . 67600

42 - - - 4101 . 4200
466 - - - 46501 » 46600

welches hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .
Karlsruhe , dev 1 . Juni 1825 .

Großherzoglich Badische Amortisationskasse .

Bekanntmachungen .

Durch das am 5 . April d . I . erfolgte
Ableben des Pfarrers Ignaz Felner ist die
Pfarrei Merzhausen , ( LandannS Freiburg )
im Dreisamkreis , mit einem beiläufigen Ze .
hend . und Güter . Ertrag im Durchschnitt
von 10 - 1100 fl . , worauf jedoch seit 1814 .
eine jährliche Abgabe von 100 fl . an den
Religionöfond haftet , erledigt worden .

Die Kompetenten um diese den Konkurs ,
gesehen unterliegende Pfarrpfründe haben
sich nach der Verordnung vom 6. Juni 1811 .
Regierungsblatt Nr . 18. durch das Bi .
fchöfliche Vikariat Konstanz bei der Grund .
Herrschaft von Schauenburg als Patron zu
melden .

Der durch die Entfernung des bisherigen
katholischen Schullehrers Hamma vom Schul ,
fache erledigte Schuldienst in Sernatingen
ist dem Schullehrer Urnau zu Mahlspüren
übertragen worden .

Die Kompetenten um die dadurch offen
gewordene 185 fl . jährlich ertragende Schul¬

stelle in Mahlfpüren ( Amts Ueberlingen ) ha¬
ben sich vorschriftmäßig an das SeekreiS -
Direklortum zu wenden .

Durch den Tod des Oberlehrers Beck zu
Altbreisach ist die dortige Oberlehrersielle ,
womit zugleich der Chorregentcn . und Or -
ganisten . Dienst verbunden ist, erledigt wor¬
den. Dieser Schuldienst , welchem jedoch die
Verpflichtung zur Haltung eines Gehülfen
aufiiegt , erträgt 490 fl .

Die Kompetenten um denselben , welche sich
insbesondere über ihre Kenntnisse in der
Musick und im Zeichnen durch Zeugnisse auS -
weisien müssen , haben sich in der gesetzlichen
Frist bei dem Dreisamkreis . Direktorium zu
melden .

Durch die Beförderung des Lehrers Mar¬
tin Sprich auf den Schuldienst in Wembach
ist die Schulstelle zu Stadel , ( Amts Schö¬
nau ) mit einem Einkommen von 114 fl . er¬
ledigt worden .

Die Kompetenten um diesen Dienst habe »
sich binnen der gesetzlichen Frist bet dem
Dreisamkreis . Direktorium nach Vorschrift
zu melden .
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UttMgerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

Schuldenliqutdatione «.
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende Personen etwas zu fordern ha¬
ben unle ^dem Präjudiz , von der vorhan¬
denen Masse sonst mit ihren Forderungen
ausgeschlossen zu werden , zur Ltqutdirung
derselben vorgeladen.

Aus dem Bezirksamt Breisach .
( 2) Zu Burk heim au den in Gant

erkannten Adlenvinb Alois SchieS , auf
Donnerstag den 30 . Juni d - I . Vormittags
8 Uhr in diesseitiger Amtökanzlei .

Aus dem Oberamt Emmendingen .
( 3 ) Zu Vörstetten an den in Gant

erkannten Johann Georg Stahl , Georgen
Sodn , auf Donnerstag den 16 . Juni d I .
Nachmittags 2 Uhr in diesseitiger Amts ,
kanzlei .

Aus dem Landamt Freiburg .
( 2) Zu Ebringen an den in Gant er¬

kannten alt Vogt Franz Joseph Jenne ,
auf Montag den 27 . Juni d . I . früh 8 Uhr
in diesseitiger Amtökanzlei .

( 3 ) Zu Opfingen an den in Gant er .
kannten ledigen Carl August Autenrieth
auf Freitag den io Juni d . I . Vormittags
8 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

Aus dem F . F . Bezirksamt HaSlach .
( 1 ) Zu Hau fach an den in Gant er .

kannten Krämer Augustin .Thedy , aufSamS .
tag den 25 . Juni d . I früh 8 Uhr in dies,
sciriqer Amtökanzlei .

Äuö dem Bezirksamt Ken zingen .
( 3 ; Zu Kenzin gen an den in Gant er .

kannten Wagner Joseph Enghauser , aus
den 14 . Juni d I . in diesseitiger AmtSkanzlei .

( 3 ) Zu Forchheim an den in Gant er .
kannten Andreas Lösch jung , auf den 20 .
Juni d I - in diesseitiger AmtSkanzlei .

SluS dem Bezirksamt Müllheim -
( 1 ) Zu Schliengen an den in Gant

erkannte » Johann Elsässer , auf Montag
den 27 . Juni d . I . Morgens 7 Uhr in dies,
seitiger AmtSkanzlei .

( i ) Zu Obercggcncn an den in Gant
erkannten alt Fritz Dreher , auf Donner¬
stag den 30 . Juni d . I . Vormittags 7 Uhr
in diesseitiger AmtSkanzlei .

( 3) Zu Bellingen an den in Gant er¬
kannten alt Bogt Franz Martin Schmidt ,
auf Montag den 20 . Juni d . I . Vormittag -
7 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

( 3) Zn Brinzingen an den in Gant
erkannten Johann Georg Kaltenbach ,
auf Donnerstag den 23 . Juni d. I . Mor¬
gens 7 Uhr in dieffeitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt Schönau .
( 1 ) Zu Todtnau an den in Gant er¬

kannten Dominik Hablizel , auf Mitt¬
woch den 29 . Juni d . I Vormittags 9 Uhr
in dieffeitiger AmtSkanzlei .

( i ) Zu T o d t n a u an den in Gant er¬
kannten Webermeister Dominik B e r u a u e r ,
auf Montag den 27 . Juni d . I . Vormit¬
tags 9 Uhr in diesseitiger AmlSkaozlet .

Aus dem Bezirksamt Waldkirch .
( 1 ) Zu Gulach an den in Gant erkann¬

ten Weber Joseph Brugger , auf den
28 . Juni d . I . Vormittags in diesseitiger
AmtSkanzlei .

S ch u l d e n l i q u i d a t i o n.
( 1) Der Bürger Gall W eher von Ue b er¬

acht » findet fich veranlaßt , seines hoben
Alters wegen seiner Haushaltung eine an¬
dere Richtung zugeben , und mit seinen
Gläubigern eine Abrechnung zu pflegen.

ES werden daher alle diejenigen , welche
an den gedachten Gall Weber zu fordern ha¬
ben , hiemit aufgefordert , ihre Guthaben bei
Vermeidung der gesezlichen Racktheile

Freitag den 24 Juni d . I .
früh 9 Uhr auf diesseltiger BezirkSamtskanz -
Ici anzumelden , und richtig zu stellen.

Bonndorf den 25 . Mai 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

T eu fe l .
Schuldenliquidation .

( 2 ) Die Erben des verstorbenen SchmidS
Joseph Bortisch von Ehrenstetten
haben um Bewirkung einer öffentlichen
Schuldenliquidation gcbethen .

ES werden daher alle jene Gläubiger , die
an Dortisch eine Anforderung zu machen
haben , aufgefordert , dieselbe um so gewisser
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Dienstag de « 14 . Juni d. I .
früh 8 Uhr i>n LöchenwmhShauS in Ehren .
Letten vor der TheilungS . Kommission anzu .
melden und richtig zu stellen/ auch sich über
den von den Erben gemacht werdenden
SchuldentilgungSplao zu erklären , alS sie sonst
zu gewarten haben , daß die Verlassenschafts .
Bertheilung und Schuldenverwetsung nach
der Erklärung , welche die Mehrzahl der er .
scheinenden Gläubiger abgiebt , beendiget wird .

Staufen , den 24 . Mat 1825 .
GroßherzogltcheS AmtSrevisorat .

Oveloge .
Gant . Edikt .

( 1 ) Gegen den in Seefelden des hiesigen
Bezirksamtes domizilirenden Pfarrer Wen .
terhalder von Oberwinden wird an .
mir Gant erkannt .

ES werde « daher zu Folge Hofgerichtlichem
Auftrages vom 19. d . M . sämmtliche Gläu .
btger desselben aufgefordert , ihre Forderun .
gen am

Donnerstag den 14 . Juli d . I .
bei unterfertigter Stelle entweder in Person
oder durch einen Bevollmächtigten unter Bor .
läge der Bewetßurkunden richtig zu stellen ,
und ihre allenfallsige Vorzugsrechte geltend
zu machen , widrigenfalls sie nach Umfiuß
dieses Termins aus der vorhandenen Der .
mögenSmaffe ausgeschlossen würden .

Salem , den 30 . Mai 1825 .
Großberzogl . Bezirksamt .

Aufforderung und Fahndung .
( i ) Anton Schmitt von Oberschef ,

lenz , welcher vom Großberzogl . Zten Lin . -

Infanterie . Regiment am iS . d . M . desser .
tirt ist , hat sich binnen 4 Wochen dahier
oder beim Großberzogl . RegimenkSKomma » do
in Mannheim zu stellen , an sonsten nach der
Landes Konstitution gegen ihn verfahren
wird .

Zugleich werden die Behörden ersucht , auf
den unten signalisirten Schmitt zu fahnden
und ihn im BetretungSfall einzuliefer « .

Signalement .
Schmitt ist 20 Jahre 3 Monat alt , 5 '

2 " l ' " groß , von schwachem Körperbau ,
hat frische Gesichtsfarbe , graue Augen , braune
Haare und dicke Rase , ist von Profession

ein Schneider und hat bei seiner ^ .wei .
chung eine alte Holzmütze vertragen .

MoSbach , den 28 . Mai 1825 .
Großherzoglichrs Bezirksamt.

Schaaff .
Aufforderung .

( 1 ) Der Bürger und Bäckermeister Lnd '

wig Maier von Nim bürg , hat sich vor
etwa 6 Wochen , ohne Erlaubnis , von Haus
entfernt , und es liegt gegen ihn der Ber .
dacht des bönSlichen Austritts vor .

Derselbe wird aufgefordert sich binnen 6
Wochen dahier zu stellen , und sich über
seine Entfernung zu verantworten , bei Der .
meidung der gesczltchen Nachtheile .

Emmenbingen , 26 . Mai 1825 .
Großherzogliches Oberamt -

Stösser .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeüerben sollen binnen 12 Mo «
naten sich bei der Obrigkeit , unter welcher
ihr Vermögen steht , melden , widrigenfalls
dasselbe an ihre bekannten nächsten Verwand
ten gegen Caution wird ausgeltefrrt werden .

Aus dem Bezirksamt Hornberg .
( 3) Bon G u t a ch der seit dem Jahr 1813 .

vermißte Soldat Georg Breitbaupt .
Aus dem Bezirksamt Säkin gen .

. ( 2 ) Bon Biozgen der seit 18Jahren
von Haus entfernte Alois Schlagrter ,
um sein in 552 st . 6i/3kr . bestehendes Ver .
mögen in Empfang zu nehmen

Aus dem Bezirksamt Tryberg .
( 3 ) Bon Schon ach der Soldat Inno ,

ze « ; Kaiser , welcher im Jahr m3 nach
Sachsen marschirt ist , und seit dem nichts
mehr von sich börrn ließ , wird zu Folge
hohen Kriegs . Ministertal . Verfügung vom
23. März d . I Nr 2548 . aufgefordert , sein
in betläusig 45n st . bestehendes Vermögen in
Empfang zu nehmen

Vorladung .
( 1 > Da die gesetzlichen Erben der dahier

ab intestato verstorbenen ledigen Elisabetha
Glaser , ehemaligen Dienstmagd bei Herrn
v . Kämmerer , diesseits nicht alle bestimmt
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angegeben werden können , so werden jene
andurch aufgefordert , binnen

vier Wochen
sich über ihr Erbrecht bei diesseitiger Stelle
um so gewisser gehörig auszuweisen , als sonst
nach Verfloß dieser Frist dem sich hier ge.
melk habenden Erbe allein die Erbschaft ein .
geantwortet und ausgefolgt werden würde .

Frriburg , den 26 Mai 1825 .
Großherz . SkadtamtSrevisorae .

F . Scharnberger .
Vorladung .

(3) Die gesetzlichen Erben der verstorbenen
Katharina Jmmhof , Ehefrau des hiesigen
Bürgers und Schneidermeisters Ignatz Kel .
ler , welche diesseilS nicht bekannt sind, wer¬
den andurch aofgefordert , binnen

4 Wochen
über deren unterm 27 . Jänner 1822 . errich .
teren öffentlichen letzten Willen ihre Erklä¬
rung bei diesseitiger Stelle um so gewisser
abzugeben , als diesseits sonst keine Einspra .
che dagegen mehr angenommen und die in
45 fl . 231/2 kr . bestehende Verlassenschaft
dem Ehemann als TestamentSerbrn auögefolgt
werden wird .

Fretburg , den 17 . Mai 1825 .
Großh . StadtamtS . Reviforat .

Scharnberger .
VerschollenheitS - Erklärung .
( 1 ) Nachdem der unterm 4 Linien Jnfan .

terie Regiment von Neucnstein gestandene
Soldat Lorenz Hu pfer von Br enden ,
sich auf die diesseitige Vorladung vom 24 .
Mär » v . I . Nr 2326 innerhalb der anbe .
räumten Frist weder gestellt noch gemeldet
hat , so wird derselbe hiemit für verschollen
erklärt , und dessen rückgelaffencS Vermögen
den Anverwandten desselben gegen Kaution
ringeantworter .

Bonudorf , den 25. Mat 1825 .
Großherzogl - Bezirksamt .

Teufel .
Verschollenheitserklärung

01 Da Peter und Joseph Jadan
von Immeneich schon am 17 Jänner v .
I zum Antritt ihres Vermögens vorgeladen
wurden , und sich nicht gemeldet haben , so
werden dieselben hiemit als verschollen er .
klärt , und deren Vermögen den nächste« Der .

wandten derselben in fürsorglichen Be fitz ge¬
geben .

St . Blasien den 31 . Mai 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Ernst .
VerfchollenheitS . ErklLrung .

( 1 ) Da der unterm 6 . Mai v . I . edikta «
liter vorgeladene Karl Ganninger von
Langenbrücken in der anberaumten Iah .
reSfrist sich nicht sistirt hat , so wird derselbe
nunmehr für verschollen erklärt , und verord¬
net , daß dessen Vermögen seinen nächsten be¬
kannten Verwandten gegen CautionSleistung
zum fürsorglichen Besitz auögefolgt werde »
solle.

Bruchsal , den 28 . Mai 1825 .
Großherzogl . Oberamt .

G e m e h l.
Erledigte erste Seribentenstelle .

( 1) In eine herrschaftliche Verrechnung
wird unter Zusicherung eines guten Gehaltes
und einer liberalen Behandlung , für die
erste Scribenrenstelle ein im Rechnungswesen
vorzüglich gewandter und durch anständige -
Benehmen ausgezeichneter Mann gesucht.
Das Nähere ist in portofreien Briefen bei
der Redaktion dieses Blattes zu ertragen .
Man bittet , die Anträge binnen 4 Wochen
rinzufenden .
Gesuch eines Schreiberei . Lehr¬

ling s .
( 11 Bei einer Domänenverwaltung wird

ein Inzipient aufgenommen . Jene , die hie¬
zu Lust fühlen , und sich über ihre wissen¬
schaftliche Vorbereitung , gute Fähigkeiten
und tadellose Aufführung auSweisen können ,
haben ihre Anträge durch Eltern oder Vor¬
münder an den Verleger dieses Blatte - post¬
frei einzusenden . Als unerlässige Bedingung
wird eine saubere Handschrift verlangt , we.
nigstenS eine solche , die sich bald zu bilden
verspricht .

Bekanntmachung .
( 1 ) Schon vor mehreren Jahren erhielte

die Stadt Endingen das Recht von gnädig¬
ster Landeshcrrschaft , alle Monat einen Vieh¬
markt abhalten zu dürfen , wag auch mehrere
Jahre hindurch geschehen ist .

Seit einigen Jahren ist dessen Abhaltung
aus zerschiedenen Ursachen unterblieben .

. 4
J
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Da man solchen wieder eingerichtet hat ,
so wird dieses mit dem Bemerken «»durch
öffentlich bekannt gemacht , daß das auf dem
Diebmarkt gekauft oder verkauft werdende
Niehe , ausgenommen wenn ein Vtehmarkt
auf einen Jahrmarkt fällt , keine Oetroi be¬

zahlen darf .
Der Biehmarkt wird jeden Monat den

dritten Montag und zwar im Monat Juni
den 20tcn erstmals abgehalten werden .

Endinge » , dev 31. Mai 1825 .
Großhcrzogl- Stadtrath .

Fleig , Bürgermeister .
Grfnndenes Felleisen .

fl ) Gestern wurde in dem AdelSheimer
WaldeBrühheldegmannt , SennfelderG ^ enze,
«in ledernes Felleisen gefunden , dessen In .
halt vermurhen läßt , daß es einem Kiefer ,
gesellen gehöre . Der Etgenchümer wird da.
her aufgcsordert . zum Empfang dessen bin .
uen 3 Jahren sich dahier genügend auözu ,
wklsn , indem nach Fristumlauf dasselbe
den Findern ausgefoigt werden wird .

Osterburken , am 26 . Mai 1825 .
Großherivgliches Bezirksamt .

Herrmann
Landesverweisung .

( 1 ) Vermög hohen Beschlusses des Großh .
HochprciSltchcn Hofgerichrs des MtttelrheinS
zu Rastadt vom 24 November v . I . Nro .
1997 wurden Slegftied Jung von Ostdors ,
Königl . Würcemb . OberamtS Bablingen , und

Frlderike Schönberger von Gindelbach , Kö.

utglich Würtemb . Oberamts Maulbron , we-

gen Vagantenlebens und Konkubinats nach
erstandener halbjähriger KorreclionShauS .
Strafe der Großhrrzogl . Badischen Lande »
verwiesen .

Vorstehendes wird unter Beifügung beider
Signalements hicmit öffentlich bekannt ge¬
macht .

Hüssngen , den 25 . Mai 1825 .
Grßh . Bad . F . F . Bezirksamt

Frey .
Personsbeschrieb

des Siegfried Jung .
Alter 28 Jahre , Größe 5' 7 " 8^" , Sta¬

tur mittlerer , GesichtSform länglicht , Farbe
schwarzgelb , Haare schwarz »

" Augenbraunen
schwarz , Augen schwarzbraun , Rase gebogen

und kurz , Mund mittler , Wangen halbvoll ,
Zähne mangelhaft , Kinn länglicht , Bart
schwarz , besondere Kennzeichen , stark auf¬
geworfene Oberlippe .

Pcrsongbeschrieb
der Friederike Schönberger .

Alter 221/2 Jahr , Größe 4 ' ii " , Sta¬
tor robust , GesichtSform rund , Farbe blaß ,
Haare braun , Gtlrne nieder , Augenbraunen
blond , Augen grau , Nase stumpf , Mund
breit , Kinn rund , Zähne gut , besondere
Kennzeichen keine.

D i e b st a h k s a n z e i g e.
( 3) Dem Bauren Martin Nitz von Si .

monöwald wurde in der Nacht vom io auf
den u . d. M . drei Stücke ungebleichtes
Reistentuch im Betrag von circa 150 Ellen
ab feiner Bleiche entwendet .

Wir setzen hievon sammtliche Behörden
zur gefällige « Fahndung in Kenntniß .

Waldkirch , den 20 . Mai 1825 .
Eroßherzagl - Bezirksamt .

M e y r.

Fahndung .
( 1) Christian Köbelin von Eich stet ,

ten , dessen Signalement unten folgt , zieht
mit einer fremden Weibsperson von welcher
man kein genaues Signalement erheben
konnte , herum , und eS ruht auf ihm der
Verdacht des Vagantenlebens und der Die .
Herei

Eämmtliche Behörden werden ersucht , auf
diesen Purschen zu fahnden , und denselben
im Betretungöfalle hirher zu liefern .

Emmendiugen ., den 30 . Mai 1825 .
Großherzogt . Oberamt .

Stöfs e r .
Signalement .

Derselbe ist 29 Jahre alt ' von Profession
ein Schuster , mißt 5 ' 1" bis 2" , har schwarz ,
braune Haare , niedere Stirne , schwarze
Augenbraunen , kleine Nase , Mittlern Mund ,
trübe Augen und etwas Flecken darauf , blat .
ternarbigteS Gesicht , gesunde Farbe und
gute Zähne .

Derselbe trägt einen blaurüchenen Ucber .
rock , eine gestreifte rothe Weste , lange Ho¬
sen von Rübeltn , einen runden Hut und
Schuhe .
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Kaufanträge und Verpachtungen .
Früchte , und Weinverstetgerung .

( 1) Am Montag den 20 . d. M . Vor .
mittags 10 Uhr werden fei diesseitiger Stelle

mehrere Hundert Sester Waize « « . Roggen ,
so Saum Wein vom Jahr 1823 , Pfaf .

fenweiler Gewächs ,
. 50 — — — — 1834 , theilü

HeiterShcimer , iheilS
Kirchhofer Gewächs ,

öffentlich versteigert.
Heitersheim , den 3 . Juni 1825 .

Großherzogl . Domainen Verwaltung .
Engeße r .

Versteigerung .
( 1 ) Aus der Gantmasse des LöwenwirthS

Johann Schachtele von Tbiengen werden
Montags den 2 0 . Juni d. I .

Nachmittags 2 Uhr im dortigen Gemeinds .
WtrrhShause

Eine Behausung mit Hof , Scheuer , Stal ,
lung und sonstig dabei befindlichem Bau .
wesen mit der Schiidgerechrigkeit zum
Löwen an der Landstraße nach Breisach
gelegen , ferner

ungefähr 5 \ J2 Jauchert Aeckern ,
— 2 Jauchert Matten ,
— 1/2 Jauchert Reebcn und

« twa 11/4 Jauchert Waldung
in denen Gemarkungen Tbiengen , und Wol¬
fenweiler gelegen , auf vierjährige verzins¬
liche Zahlungstermine , sodann

Montags den 27 . Juni d . I .
und die folgenden Tage jedeömalen von früh
bis Abends im WirthSbaufe sechsten , Fahr .
Nisse aller ' Gattung , als

Bettwerk , Kuchengeschirr , Schreinerwerk ,
Faß , und Band . Feld , und Handge .
schirr , an Vieh eine Kuh und 2 Schwein
nebst sonstig gemeinen Hausrath

öffentlich gegen gleich baare Bezahlung ver¬
steigert werden , wozu man die Liebhaber
hiedurch einladet .

Freiburg , den 3 . Juni 1825 .
Großherzogl Landamts . Revisorat .

E a r t o r t.
Gastwirtbshaus , und Güter .

Verpachtung
(i) Da die in diesen Blätter« kürzlich

bekannt gemachte Verlebnung des Gastwitths .
hauseS zum ŵeißen Kreuz dahier , zu Müll ,
heim an der Landstrasse , mit 20 Jauche « :
Gut auf 3 Jahren nicht angebracht werden
konnte , so wird solches auf 6 Jahre

Montag de « 13 . Juni d . I .
Nachmittags 2 Uhr auf hiesigem Stadthaus
öffentlich versteigert werden , und je nach¬
dem Liebhaber sich einfinden , beides zusam¬
men , oder die Wirthschaft besonders und
das Gut besonders . Lusttragende werden
hiezu eingeladen , Auswärtige müssen sich
mit legalen BermögenSzeugniffen auSweisen .

Müllheim , den 31 . Mai 1825 .
Großherzogl . AmtSrevisorat .

Rupp .
Heu,und OehmbgraS . Verpachtung .

( 1 ) Dienstags den 1 4 . Juni d . I .
Vormittags 9 Uhr wird das dießjährige Heu .
und OehmdgraS von den , der Großh . hohen
Schule dahier zugehörigen , 5 Jauchert
Klara , und 11/2 Jauchert Mistbachmarien
an den Meistbiethenden verpachtet werden .

Die Versteigerung wird auf den gedachten ,
und zwar zuerst auf den Klaramattea vorge .
nommen .; wozu man die Pachtlustigen hier¬
durch einladet .

Freiburg , den 4 . Juni 1825 .
UniversirätS Wirrhschafts Administration .

A . M . Sch inz in ge r .
Heu . undOeh mdgraS . Verp achtung .

( 1) Freitag den 17 . Juni d . I .
Nachmittags 2 Uhr wird in dem Kranken¬
spital dahier , daS Heu und OehmdgraS von
den zur Eckischen Stiftung gehörigen im
Mistbach , Eschholz und Grün gelegenen
Matten , für das Jahr 1825 . an die Meist-
biethen ^ v verpachtet ; wozu die Pachtlustige »
hiedurch ^ ingeladen werden

Freiburg , den 6 . Juni 1825 .
Krankenspital - Verwaltung .

Versteigerung .
( 3) Die auf Dienstags den t4 . Juni d . I .

und die folgenden Tage auf dem Michael
Hercherschen Hofgute bestimmt und bereits
auch schon öffentlich ausgeschriebene Fahrniße
Versteigerung , solle nach dem Antrag deS
Gläubiger - Ausschusses später vorgenommen
werden , wornach Tagfahrt zu dieser Ver¬
steigerung auf
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Montags den 27 . Juni d. I .
und die folgenden Tage festgesetzt ist , was
hiedurch nachträglich zur öffentlichen Kennt ,

niß gebracht wird .
Freiburg , den 24 . Mat 1825 .

Großh . LandamtS . Reviforat . ^
Weinversteigerung .

( 3 ) Von den herrschaftlichen Gefälltveine «,
diesseitiger Verwaltung , werden r

Montag den 13 . Juni d. I .
Vormittags 10 Udr , in dem herrschaftlichen
Keller zu Mördingen

170 Saum I824v Gewächs und
4 . Hefen ,

Montag den 20 . Juni
Vormittags louvr in hiesigem Keller

250 Saum I823r und
150 . I824r Gewächs , nebst

16 . Heft »
bei annehmlichen Geboten , ohne Ratifika .
tions . Vorbehalt , gegen baare Bezahlung
bei der Abfassung , öffentlich versteigert ,
wozu man die Liebhaber einladet .

Kiechltnsbergen , am 19 . Mat 1825 .
Großherroql . Domainen - Verwaltung .

Wein , und Frucht . Versteigerung .

( 2) Von den herrschaftlichen Vorrälhen
werden zu Kenzingen im HtrschenwirrhöhauS
öffentlich versteigen , und bei annehmbaren
Geboten sogleich losgeschlagen r
am Freitag den 17 . Juni d . I . Bor .

mittags 9 Uhr
160 Saum I823r Wein und

am Dienstag den 21 . Juni Morgens 9

Uhr
400 Sester Roggen und
200 — Haber .

Wozu die Liebhaber «»durch eingeläden
« erden . *

Kenzingen , den 23 . Mat 1825 .
Großherzogl . Domainen . Verwaltung .
HofgukS . Versteigerung

<3> Das Hofgut des verganteten Altvogt -

Georg Martin von Brcitnau bestehend r

in einer Behausung mit Hof , Scheuer und

S ' allung
. 7 Jauchert Acker ,
. 14 . Matten ,

. 14 . Wald und

. 62 . Oed . und Waidfeld wird
Freitag den 24 . Juni d. I .

Nachmittag - 2 Uhr im GemeindSwirthShaufe
daselbst unter sehr annehmbaren Bedingun¬
gen , die bei dem Vogtamte in Bretlna «
näher erhoben werden können , mit Rati .
ficationS . Vorbeh -alt öffentlich versteigert
werden .

Hiezu ladet man die Liebhaber , und be.
sonders die Gankgläubiger hiedurch ein .

Freiburg , am 24 . Mai 1825 .
Großherzogl . Landamt . Reviforat .

Hofguts . Versteigerung .
( 2) DaS Hofgut des Joseph Schwerer so .

genannten Stockbanern «m Seelgut Voglei
St . Peter bestehend ,

einer Behausung , Scheuer und Stallung
unter einem Dach .

etwa 121/2 Jauchert Acker ,
ungefähr io Jauchert Wiesen , und
21 Jauchert Raitfeld , alles um und «e«

ben dem Hotgut gelegen , wird
Donnerstag den 30 . Juni d . I .

Nachmittags 2 Uhr im GemeindSwirthShaufe
zu St . Perer aus 3 bis 4 jährige Zahlung - .
Termine mit Ratifikaiions . Vorbehalt öffcnt .
ltch versteigert , wozu die Liebhaber hiedurch
ringeladen werden .

Freiburg , den 25 . Mai 1825 .
Großherzogl . Landamt . Reviforat .

Eägdo lz . Versteigerung .
( 2) Mittwoch den 15 . d. M . wer .

den auf der Sägmühle zu Oberried
28 starke Dielenbäume , in öffentliche

Steigerung gebracht .
Kauflustige haben sich an genanntem Tage

Vormittags 10 Uhr alldon rtnzufinden .
Freiburg , am 2. Juni 1825 .

Großherzogl . Forstinsptttio «.

Dien st n a ch r i ch t.
Der Fürstlich Fnrstenbtrgiftben Präsent «,

tion des SchulverwalterS Zimmermann zu
Schwärzcnbach auf den dortigen Schuldienst
ist die Sraatögenehmigung errheilt worden .

Hierzu eine Beilage .
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